
Welthungerbericht: UNO fordert bessere Bedingungen für Landwirt-
schaft

Die UNO hat heute in Rom den Welthungerbericht präsentiert. Demnach hungern derzeit weltweit rund 
925 Millionen Menschen. Die UNO fordert unter anderem, dass die Bedingungen für die Landwirtschaft in 
armen Ländern verbessert werden.

Zudem fordern UNO-Organisationen, dass in westlichen Ländern die Verschwendung von Lebensmitteln 
minimiert wird, wie die Nachrichtenagentur SDA schreibt. Das Milleniumsziel der UNO, den Anteil Hungern-
der bis 2015 um die Hälfte zu reduzieren, sei in Gefahr. Das zeige die aktuelle Krise am Horn von Afrika. 
Kritisch äussert sich der Bericht in Sachen Agrotreibstoffe. Diese übten zusätzlichen Nachfragedruck auf 
das Nahrungsmittelsystem aus.
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